
 
 

Protokollauszug 
aus der 

67. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.07.2003 

 
öffentlich 
Top 6.34 Schulwegsicherung 

03/SVV/0487 
geändert beschlossen 

 
Die Vorlage wird durch die Stadtverordnete Knoblich namens der Antragstellerin Fraktion SPD 
eingebracht – mit der Bitte: Abstimmung ohne Ausschussüberweisung. 
 
 
Ergänzungsantrag: 
Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg, Fraktion PDS, beantragt: 
 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen sind folgendermaßen zu ergänzen: 
 
- Prüfung der Sicherheit des Schulweges bis zur Beyerstraße. 
 
Diese Ergänzung wird von die Antragstellerin übernommen. 
 
 
Die durch den Stadtverordneten Kapuste, Fraktion CDU, beantragte Ergänzung mit dem Wort-
laut: 
Dabei sollte ein Hochsetzen der Bordsteine ermöglicht werden.  
wird von der Antragstellerin ebenfalls übernommen. 
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Möglichkeit der Realisierung folgender Maßnahmen 
vor Beginn des nächsten Schuljahres zu prüfen:  
 

1. Aufbringung eines Zebrastreifens Große Weinmeisterstr. / Ecke Leistikowstr.  
2. Kennzeichnung des Schulbereiches durch entsprechende Schilder.  
3. Verlangsamung des Verkehrs auf Schritttempo, z.B. durch Aufpflasterung im unmittelba-

ren Schulbereich.  
4. Anbringung von Zickzacklinien vor den Eingangsbereichen der Schulgebäude 
5. Prüfung der Sicherheit des Schulweges bis zur Beyerstraße. 

 
Dabei sollte ein Hochsetzen der Bordsteine ermöglicht werden. 
 
Über das Ergebnis ist in der Stadtverordnetenversammlung im September 2003 zu berichten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 



 
 


